
Anlage 1.2 zu BV/0203/2025 
 
 
 
01)  Lotto Rheinland-Pfalz GmbH (2181) 
 
Die Lotto Rheinland-Pfalz GmbH bietet der Stadt Koblenz (Amt 40 Kultur- und Schulverwaltungs-
amt) ein Sponsoring in Höhe von 5.000,00 Euro an, zweckgebunden zur Unterstützung der Ver-
anstaltung „Fête de la musique“. Die Zuwendung erfolgt aus dem Betriebsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 

 
 
 
02)  PSD Bank Koblenz eG (2182) 
 
Die PSD Bank Koblenz eG bietet der Stadt Koblenz (Amt 40 Kultur- und Schulverwaltungsamt) 
ein Sponsoring in Höhe von 1.000,00 Euro an, zweckgebunden zur Unterstützung der Veran-
staltung „Kulturstufen 2025“. Die Zuwendung erfolgt aus dem Betriebsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine wiederholte Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 

 
 
 
03)  PSD Bank Koblenz eG (2183) 
 
Die PSD Bank Koblenz eG bietet der Stadt Koblenz (Amt 40 Kultur- und Schulverwaltungsamt) 
eine Geldzuwendung in Höhe von 14.000,00 Euro an, zweckgebunden zur Unterstützung der 
Veranstaltung „Kulturstufen 2025“. Die Zuwendung erfolgt aus dem Betriebsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine wiederholte Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 

 
 
 
04)  Sparkasse Koblenz (2184) 
 
Die Sparkasse Koblenz bietet der Stadt Koblenz (Amt 40 Kultur- und Schulverwaltungsamt) eine 
Geldzuwendung in Höhe von 1.500,00 Euro an, zweckgebunden zur Unterstützung der Veran-
staltung „Kunst im Wald“. Die Zuwendung erfolgt aus dem Betriebsvermögen. 

 
Es handelt sich um eine wiederholte Zuwendung für diesen Zweck. Die Sparkasse Koblenz un-
terhält überdies hinaus wirtschaftliche Beziehungen zur Stadt Koblenz. Diese sind hinreichend 
bekannt. 

 
 
  



05)  Becker Hörakustik oHG (2185) 
 
Die Becker Hörakustik oHG bietet der Stadt Koblenz (Amt 46 Stadttheater) ein Sponsoring in 
Höhe von 4.760,00 Euro an, zweckgebunden zur Unterstützung der Veranstaltung „GanzOhr 
2025“. Die Zuwendung erfolgt aus dem Betriebsvermögen. 

 
Es handelt sich um eine wiederholte Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 

 
 
 
06)  Peter Mertes KG (2186) 
 
Die Peter Mertes KG bietet der Stadt Koblenz (Amt 45 Ludwig Museum) eine Geldzuwendung 
in Höhe von 427,54 Euro an (Verzicht auf den Ausgleich einer Rechnung über 72 Sektflaschen 
der Marke Deinhard Riesling Mosel trocken), zweckgebunden zur Unterstützung des Ludwig 
Museums. Die Zuwendung erfolgt aus dem Betriebsvermögen. 

 
Es handelt sich um eine wiederholte Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 

 
 
 
07)  Stadtwerke Koblenz GmbH (2187) 
 
Die Stadtwerke Koblenz GmbH bietet der Stadt Koblenz (Amt 20 Kämmerei und Steueramt) eine 
Geldzuwendung in Höhe von 25.000,00 Euro an, zweckgebunden zur Förderung von gemein-
wohlorientierten Zwecken. Die Zuwendung erfolgt aus dem Betriebsvermögen. 

 
Es handelt sich um eine wiederholte Zuwendung für diesen Zweck. Die Stadtwerke Koblenz 
GmbH ist eine Eigengesellschaft der Stadt Koblenz. 

 

 

 

08)  Verein der Freundinnen und Freunde des Mittelrhein-Museums und des 
Ludwig Museums zu Koblenz e.V. 

(2188) 

 
Der Verein der Freundinnen und Freunde des Mittelrhein-Museums und des Ludwig Museums 
zu Koblenz e.V. bietet der Stadt Koblenz (Amt 45 Mittelrhein-Museum) eine Sachzuwendung 
(anteilig 2 Werke des Künstlers Carlo Mense - Positano, um 1924, Tempera auf Holz, 34 x 24 
cm und Blinder von Positano, um 1924, Tempera auf Karton, 60 x 45 cm) im Wert von insgesamt 
15.253,80 Euro an, zweckgebunden zur Erweiterung der Sammlung zur Klassischen Mo-
derne/Präsentation im Rahmen der für 2026 geplanten Sonderausstellung zu Koblenzer Künst-
lern 1900 bis 1945. Ein Gutachten hierzu liegt vor. Die Zuwendung erfolgt aus dem Vereinsver-
mögen. 
 
Es handelt sich um eine wiederholte Zuwendung für diesen Zweck. Der stellvertretende Vorsit-
zende des Vereins, Herr Christian Altmaier, ist Mitglied im Stadtrat. 

 
  



09)  Verein der Freundinnen und Freunde des Mittelrhein-Museums und des 
Ludwig Museums zu Koblenz e.V. 

(2189) 

 
Der Verein der Freundinnen und Freunde des Mittelrhein-Museums und des Ludwig Museums 
zu Koblenz e.V. bietet der Stadt Koblenz (Amt 45 Mittelrhein-Museum) eine Sachzuwendung (5 
Werke von Bertha Falckenberg: 3 Ölgemälde "Zigeuner-Mädchen", "Dame im Abendkleid", 
"Mädchen mit rotem Halstuch" und 2 Arbeiten auf Pappe Aquarell "Klausenburg" und Gouache 
"Dieblich") im Wert von insgesamt 2.800,00 Euro an, zweckgebunden als Bestandteil der Dau-
erausstellung des Mittelrhein-Museums. Eine Rechnung hierzu liegt vor. Die Zuwendung erfolgt 
aus dem Vereinsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine wiederholte Zuwendung für diesen Zweck. Der stellvertretende Vorsit-
zende des Vereins, Herr Christian Altmaier, ist Mitglied im Stadtrat. 

 

 

 

10)  Verein der Freundinnen und Freunde des Mittelrhein-Museums und des 
Ludwig Museums zu Koblenz e.V. 

(2190) 

 
Der Verein der Freundinnen und Freunde des Mittelrhein-Museums und des Ludwig Museums 
zu Koblenz e.V. bietet der Stadt Koblenz (Amt 45 Mittelrhein-Museum) eine Sachzuwendung 
(Ölgemälde von Heinrich Hartung IV "Moselufer Koblenz", 1920) im Wert von 500,00 Euro an, 
zweckgebunden zur Einbindung in die im kommenden Jahr geplante Sonderausstellung zu Kob-
lenzer Künstlern in der 1. Hälfte des 20. Jahrhunderts. Ein Gutachten hierzu liegt vor. Die Zu-
wendung erfolgt aus dem Vereinsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine wiederholte Zuwendung für diesen Zweck. Der stellvertretende Vorsit-
zende des Vereins, Herr Christian Altmaier, ist Mitglied im Stadtrat. 

 
 
 

11)  Verein der Freundinnen und Freunde des Mittelrhein-Museums und des 
Ludwig Museums zu Koblenz e.V. 

(2191) 

 
Der Verein der Freundinnen und Freunde des Mittelrhein-Museums und des Ludwig Museums 
zu Koblenz e.V. bietet der Stadt Koblenz (Amt 45 Mittelrhein-Museum) eine Sachzuwendung (Öl 
auf Pappe von Heinrich Hartung IV "Stadtansicht Balduinbrücke", 1941) im Wert von 350,00 
Euro an, zweckgebunden zur Einbindung in die im kommenden Jahr geplante Sonderausstel-
lung zu Koblenzer Künstlern in der 1. Hälfte des 20. Jahrhunderts. Eine Wertermittlung hierzu 
liegt vor. Die Zuwendung erfolgt aus dem Vereinsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine wiederholte Zuwendung für diesen Zweck. Der stellvertretende Vorsit-
zende des Vereins, Herr Christian Altmaier, ist Mitglied im Stadtrat. 

 
 
 

  



12)  Verein der Freundinnen und Freunde des Mittelrhein-Museums und des 
Ludwig Museums zu Koblenz e.V. 

(2192) 

 
Der Verein der Freundinnen und Freunde des Mittelrhein-Museums und des Ludwig Museums 
zu Koblenz e.V. bietet der Stadt Koblenz (Amt 45 Mittelrhein-Museum) eine Sachzuwendung (2 
Werke von Sophia Pechau: Pellenz, 2005, Kohle auf Papier, 42 x 49 cm und Birkenwald mit 
Eifellandschaft, 2016, Kohle auf Papier, 27 x 60 cm) im Wert von insgesamt 1.070,00 Euro an, 
zweckgebunden zur Ergänzung des Bestandes zeitgenössischer Künstlerinnen aus der Region. 
Eine Wertermittlung hierzu liegt vor. Die Zuwendung erfolgt aus dem Vereinsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine wiederholte Zuwendung für diesen Zweck. Der stellvertretende Vorsit-
zende des Vereins, Herr Christian Altmaier, ist Mitglied im Stadtrat. 

 
 
 
13)  Koblenzer Kulturverein e.V. (2193) 
 
Der Koblenzer Kulturverein e.V. bietet der Stadt Koblenz (EB 67 Grünflächen- und Bestattungs-
wesen) eine Geldzuwendung in Höhe von 3.950,00 Euro an, zweckgebunden zur Unterstützung 
des Projektes „Achsenwechsel – Stationen des Lebens 2024“. Die Zuwendung erfolgt aus dem 
Vereinsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Der Amtsleiter von Amt 40, 
Herr Jürgen Karbach, ist 2. Vorsitzender des Vereins. 

 
 
 
14)  Koblenzer Kultur Stiftung (2194) 
 
Die Koblenzer Kultur Stiftung bietet der Stadt Koblenz (Amt 45 Ludwig Museum) eine Geldzu-
wendung in Höhe von 1.000,00 Euro an, zweckgebunden zur Unterstützung des Ausstellungs-
projektes „Erwin Wortelkamp“. Die Zuwendung erfolgt aus dem Stiftungsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Dem Vorstand gehören u.a. 
der Kulturdezernent Ingo Schneider sowie WP/Stb. Werner Höffling (Dr. Dienst & Partner GmbH 
& Co. KG) an. Die Dr. Dienst & Partner GmbH & Co. KG erbringt gegenüber der Stadt steuerliche 
Beratungsleistungen. 

 
 
 
15)  Florentine Genss-Rodewyk (2195) 
 
Frau Florentine Genss-Rodewyk bietet der Stadt Koblenz (EB 67 Grünflächen- und Bestattungs-
wesen) eine Geldzuwendung in Höhe von 500,00 Euro an, zweckgebunden zur Aufbereitung 
einer bestehenden Parkbank in den Rheinanlagen. Die Zuwendung erfolgt aus dem Privatver-
mögen. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 

 
 
  



16)  Stephan Otto (2196) 
 
Herr Stephan Otto bietet der Stadt Koblenz (Amt 66 Tiefbauamt) eine Geldzuwendung in Höhe 
von 1.171,82 Euro an, zweckgebunden zur Erneuerung des Willkommensschildes an der B9. 
Die Zuwendung erfolgt aus dem Privatvermögen. 

 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Herr Otto ist Ratsmitglied und 
in diversen Ausschüssen und Gremien der Stadt Koblenz tätig. 

 

 

 

17)  Steinlein & Kunze GmbH (2197) 
 
Die Steinlein & Kunze GmbH bietet der Stadt Koblenz (Amt 66 Tiefbauamt) eine Geldzuwendung 
in Höhe von 1.000,00 Euro an, zweckgebunden zur Erneuerung des Willkommensschildes an 
der B9. Die Zuwendung erfolgt aus dem Betriebsvermögen. 

 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 

 
 
 
18)  Elektrotechnik Gohl GmbH (2198) 
 
Die Elektrotechnik Gohl GmbH bietet der Stadt Koblenz (Amt 66 Tiefbauamt) eine Geldzuwen-
dung in Höhe von 1.000,00 Euro an, zweckgebunden zur Erneuerung des Willkommensschildes 
an der B9. Die Zuwendung erfolgt aus dem Betriebsvermögen. 

 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Das Unternehmen unterhält 
geschäftliche Beziehungen zur Stadt Koblenz. 

 
 
 
19)  Bündgen Bau GmbH & Co. KG (2199) 
 
Die Bündgen Bau GmbH & Co. KG bietet der Stadt Koblenz (Amt 66 Tiefbauamt) eine Geldzu-
wendung in Höhe von 1.000,00 Euro an, zweckgebunden zur Erneuerung des Willkommens-
schildes an der B9. Die Zuwendung erfolgt aus dem Betriebsvermögen. 

 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Das Unternehmen unterhält 
geschäftliche Beziehungen zur Stadt Koblenz. 

 

 
 
 
 
 


